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  Protokoll I 

AG Lobbyarbeit im politischen Raum 
 

TN: Lisa Crinon (GRÜNE JUGEND Bundesverband, Referentin Internationales), Felix Felchner 

(Servicestelle Jugendbeteiligung, Freiwilligendienstleistender), Gunnar Grüttner (Deutsches 

Jugendherbergswerk, Referent Geschäftsleitung), Peter Martin (Deutsche Unesco 

Kommission, FWD kulturweit, Referent Presse- und Öffentlichkeitsarbeit), Miriam Wolters 

(Deutscher Bundesjugendring, stellv. Vorsitzende), Anne Sorge-Farner (IJAB, Projektleitung 

Aktionsbündnis) 

 

Wann/Wo: 11-15.30 Uhr, IJAB Büro Berlin 

Was: 

 Bericht aus der Anliegenrunde des Open Space und Ergebnissen der Ö-AG 

 Erfahrungsaustausch (Ideen, Instrumente, Methoden der Lobbyarbeit) 

 Fokussierung der AG 

 Entwicklung erster Ideen und Fahrplan für die weitere Arbeit  

 Verabredungen/ weiteres Vorgehen 

 

 

 

I. Bericht aus der Anliegenrunde des Open Space und Ergebnissen der Ö-AG 

Ö-AG: 

o Idee einer #Kampagne zur Internationalen Jugendarbeit 

o Weitere Infos dazu im Protokoll der AG http://www.buendnis-

anerkennung.de/ag-oeffentlichkeitsarbeit/ 

 

Open Space: 

o Einrichtung einer Lobbyarbeitsgruppe im Aktionsbündnis, ggf. einer extra-ad 

hoc-Gruppe für den Aktionstag 

o Konzepterstellung für strateg. Lobbyarbeit 

o Sinnvoll ist eine vielfältige Mischung an TN der AG-große und kleine Träger 

o IJAB-Mitglieder und Austausch macht Schule-Vertreter 

http://www.buendnis-anerkennung.de/ag-oeffentlichkeitsarbeit/
http://www.buendnis-anerkennung.de/ag-oeffentlichkeitsarbeit/
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II. Erfahrungsaustausch (Ideen, Instrumente, Methoden der Lobbyarbeit) 

- Ziele 

o Mit weniger Aufwand mehr erreichen indem man gemeinsam arbeitet 

o Kräfte bündeln 

o Events effizienter gestalten 

o Konkrete Forderungen formulieren (1,2,3…) 

 Mobilität inklusiv gestalten 

 Strukturelle Förderung erreichen/erhöhen 

 DBJR-Position 107 
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 Austausch macht Schule Forderungen geprüft- dienen schlecht als 

anpassbare Blaupause 

- Instrumente 

o Themen „anpassen“ an Politiker → Bogen schlagen zu Interessen/Themen 

o Um die Ecke denken: Wer kommt sonst im Boot? 

o Aktionen „lebensnah“ für Politiker gestalten (zB: Eis essen mit Gabriel, Tennis 

spielen mit Steinmeier) 

o Öffentlichkeitswirksam arbeiten = Bilder produzieren, Pressebegleitung 

o Netzwerken! 

o Zentral organisieren – lokal mobilisieren 

o Window of opportunity nutzen 

o Wahlprüfsteine 

o Standpunktekampagne 

o Common Contract 

o Politische Events nutzen und „Nase zeigen“ 

- Milestones 

o Wahljahr (kommunal…) 

o 16. Deutscher Kinder- und Jugendhilfetag in Düsseldorf (28.-30. März 2017) 

o Welttage (der UN) nutzen für Öffentlichkeitsarbeit oder Events/ Bezüge 

herstellen 

o Woche des Bürgerschaftlichen Engagements (09/2017) 

- Zugänge 

o Europa-Ausschuss 

o Bilaterale Parlamentariergruppen (hier bei ConAct nach Erfahrungen fragen) 

o Kontakte knüpfen über (Privat-)Person im eigenen Kreis mit Parteibuch 

o Mitarbeiter/-innen der MdBs (Kontinuität)  

 

III. Fokussierung der AG 

- Aktionstag in allen Wahlkreisen mit koordinierter bundesweiter Aktion an einem Tag 

in alle Wahlbüros 

o 1. These sollte konkretisiert sein (im Sinne einer Forderung des 

Aktionsbündnisses, alle anderen sollten jeweils auf lokaler Ebene 

entsprechend den Bedarfen vor Ort formuliert sein) 

- Follow up zum Aktionstag (Zielgruppe Mitarbeiter der MdBs) 

o Ggf. parlament. Frühstück (falls ein geplantes in diesem Zeitraum liegt, könnte 

man die Aktion aufgreifen) 

o Politik-Barbecue an der neuen Jugendherberge Ostkreuz 

 

 



PROTOKOLL  I  AG Lobbyarbeit  I  13.7.2016  I  Berlin 

4 
 

IV. Ideen und Fahrplan 

o Friedensbezug herstellen 

o „Wir tun was Gutes für die Welt“ 

o Botschafterinnen finden (mit Fame und Promi-Faktor) – kritisch die eigenen 

Reihen durchforsten/Alumni 

o Ungewohnte Orte finden (Low-Key) 

o Aktionstag und Follow up sollten vor der parlament. Sommerpause liegen 

o Akteure die noch angesprochen werden sollten: Sport (DSJ), ADB-

Bildungsstätten, BKJ- kulturelle Jugendarbeit, Migrantenselbstorganisationen 

(MJO‘s) 

 Wann Was 

2016 Oktober Fachtag Öffentlichkeitsarbeit, 2 halbe Tage/Berlin 
+ 
Treffen Lobbygruppe, halber Tag vor oder nach Fachtag 

Dezember Infos zum Vorhaben in IJAB-Mitgliederversammlung und 
Vorstand geben 

2017 28.-30.3.2017 DJHT Düsseldorf – Werbung für Beteiligung am 
Aktionstag machen 

21.5. (Sonntag) Welttag der kulturellen Vielfalt 

7.-14.6. Bester Zeitpunkt für Aktionstag und Follow Up 

September Bundestagswahlen 

 Woche des bürgerschaftlichen Engagements 

ganzjährig 50 Jahre IJAB 

31.12.2017 vorläuf. Projektende Aktionsbündnis 

 

V. Verabredungen/weiteres Vorgehen 

 

Wer Was Bis wann 

Gunnar Follow up in der JH Ostkreuz – Politik-Barbecue??? 22.7. 

Anne Finanzierung Follow up?, Mittelbeantragung Sept. 2016 

Miriam Terminfindung/ Recherche wann sind parlament. 
Sitzungen 

22.7. 

Anne  Protokoll AG-Sitzung  22.7. 

Anne Google Drive Ordner einrichten 22.7. 

Miriam Recherche zu polit. Lobbyleitfäden 15.9. 

Lisa, Peter Welcher MdB sitzt in welchem Ausschuss? XLS-
Tabelle anlegen 

15.9. 

Anne, Lisa, 
Peter, Miriam, 
Gunnar 

Für den Aktionstag – Welche Organisationen sind in 
welchen Regionen vertreten – XLS-Tabelle anlegen 
mit Wahlkreisnr.  

1.9. 

Alle Nächster Termin Lobbygruppe 14.9. 

 


